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Vorwort
Hinweise zur Verwendung dieses Buches
Sie haben nun Ihr neues Lehrbuch „KOMPETENZ:DEUTSCH – MODULAR. Sprachbuch für Höhere humanberufliche 
Lehran stalten“, Band 3, in Händen.

Durch dieses Buch sollen Sie angeregt werden, die notwendigen Kompetenzen, also Kenntnisse und Fertigkeiten, zu 
erwerben, um zu maturieren und später im Berufsleben bestehen zu können. Ihren Lernfortschritt können Sie mit 
Tests überprüfen und in „rückschauenden Selbstbeurteilungen“ abklären. 

Das Buch ist in Semester und innerhalb der Semester in Module (überschaubare Einheiten) gegliedert. Bitte beach-
ten Sie, dass viele dieser Module voneinander unabhängig sind; in welcher Reihenfolge Sie sich damit befassen, 
bestimmt Ihr/e Lehrer/in, vielleicht auch in Absprache mit Ihnen. Einige Zwischenbilder bieten Auflockerung und 
regen die Kreativität an.

Wir haben uns bemüht, Ihnen zu vermitteln, dass die Beschäftigung mit Sprache spannend, lustvoll und gleichzeitig 
lehr- und hilfreich für Sie sein kann. Wir wünschen Ihnen viel Freude und wenig Ärger mit diesem Buch! 

Die Verfasser/innen

Ein Farbleitsystem soll Ihnen die Verwendung des Buches erleichtern

Das Buch ist natürlich in neuer Rechtschreibung verfasst, einige wenige Texte weisen allerdings eine andere (vom 
Autor/von der Autorin selbst gewählte), „originale“ Schreibung auf. 
In allen denjenigen Fällen der Beistrichsetzung, in denen man einen Beistrich setzen darf, aber nicht muss, wurde – 
je nach Schreibabsicht – zwischen beiden Möglichkeiten gewechselt. 
Bei der geschlechtergerechten Schreibung (männliche/weibliche Wortformen) wurde zwischen Doppelschreibung 
(mit Schülern/Schülerinnen) und der Schreibung mit Schrägstrich (die Schüler/innen, jede/r, der/die Verfasser/in) 
variiert.

In solchen Kästen (am Modulbeginn) werden Sie er
muntert, sich mit einem Thema zu befassen. Es wird 
erklärt, warum das für Sie hilfreich und wichtig ist.

Dieser Kasten bedeutet, dass ein „Projekt“ vorge
schlagen wird, dass also eine Schülergruppe oder 
die ganze Klasse längere Zeit mit einer umfang
reicheren Auf gabe beschäftigt sein wird.

PROJEKT

In diesen Kästen bekommen Sie genaue Anleitun
gen, wie Sie vorgehen sollen, um eine Aufgabe zu 
lösen.

SO GEHT’S

In diesen Boxen erhalten Sie wichtige Informatio
nen.

INFO-BOX

Arbeitsaufgaben
Die Arbeitsaufgaben für Sie sind in dieser Form 
dargestellt und Modul für Modul durchnummeriert 
(z. B. 10.1, 10.2 usw.).

10.1

So (hellgelb) unterlegte Teile sind auszufüllen.

Mit diesem Symbol wird darauf verwiesen,
dass auf der Verlagswebsite unter www.hpt.at/
175700 Zusatzmaterialien, Hördateien o. Ä., 
für Sie zur Verfügung stehen. 

Dieses Symbol im Rand bedeutet: Was Sie 
hier lernen, hat mit Aufgaben zu tun, die Sie 
bei der standardisierten, teilzentralen schrift-
lichen Reife- und Diplomprüfung gestellt be-
kommen.

So sind Textbausteine für diejenigen 7 Textsorten, 
die zur RDP verlangt werden, gekennzeichnet. 

TEXTBAUSTEINE

Ausgewählte Dateien finden Sie auch 
zum Download auf Ihren Computer oder 
Ihr Smartphone.

So sind kurze Hinweise auf Literatur und Kulturge
schichte dargestellt. 

INFO-BOX LITERATURGESCHICHTE
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